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IT- :36', der BeHagen zu den stenograrhischenProtokollen des Nationalrates 

XIII. Gesetzgebungsperiode 

Piäs. =. 2. Feb, 1972 

Anfrage 

der Abge ordne ten 17~. c; eV iSEV,-- / Irr, 13 e.t.-tt.-i<L. 
und Genossen 

an den Bundesminj_ster für Justiz 

betreffend das Problem der Wertgrenzen im Hsterreichischen 

Strafgesetz 

Wie aus zahlreichen Zeitungsmeldungen vom 18.1.1972 - insbe­

sondere einem ausführlichen Artikel der nAZI! dieses Tages -

hervorgeht, hat der neuernannte Präsident des Obersten Ge­

richtshofes Dr .. Pal1in anläßlich seiner .Antrittsrede zur Amts­

einführung u.a. die Forderung vorgetragen, es müßten - auch zur 

Entlastung des Obersten Gerichtshofes - die Wertgrenzen im 

Strafrecht unverzüglich erhHht werden. Dies roi ueao notwendig, 

um die durch das Strafrechtsänderungsgesetz 1971 eingetretenen 

Mehrbelastungen teilweise abzugelten. 

Da dieer\vähnte li'ordertmg in erster Linie an den Gesetzgeber 

gerichtet :au'sein scheint, richten die ge-fertigten Abgeordne­

ten an den Bundesminister für Justiz folgende 

A 11. fra g e : 

1.) Handel t es sich bei der an"gemelde ten Fordertmg vornehmlich 

um die persHnliche Meinung des Präsidenten Dr.Pallin oder 

vielmehr um die Auffassung des gesamten Obersten Gerichts­

hofes ? 

2.) Treten Sie, Herr Bundesminister, dieser Auffassung des 

Präsidenten des OGH. bzw. des Obersten Gerichtshofes bei 

und halten auch Sie eineWertgrenzenveränderung im Straf­

gesetz im gegemvärtigen Zeitpunkt für dringend geboten? 

3.) Kann lllrer Ansicht nach eine solche Forderung auf straf­

rech tlichem Gebie t - ,vie es Dr. Pallill. aus-geführt haben 

soll - mit der eingetretenen Gelden'bvcrtung begründet 

werden ? 
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4.) Hat die zuständige Sektion D~res Ressorts diesen Antrag auf­

gegriffen und wird - unbeschadet der bereits begonnenen 

Beratungen über den neuen stGE-Ent\vurf - von Ihnen eine 

Strafgesetz-Wertgrenzenovelle ausgearbeitet werden? 
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